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Anton Häring KG 

Pressemitteilung "Spenden statt Drucken" 

 

Für den guten Zweck: „Spenden statt Drucken“ – die 

Weihnachtsaktion der Anton Häring KG. 

 

Das Technologieunternehmen spendet an seinen Standorten für soziale Projekte. Finanziert 

wird die Aktion durch den Verzicht auf gedruckte Weihnachtskarten.  

 

Schon zum vierten Mal in Folge versendet der Präzisionsteilehersteller mit weltweiten Standorten seine 

Weihnachtsgrüße auf digitalem Weg und verzichtet so auf Karten in Papierform. Die damit eingesparten Kosten 

– von der Gestaltung und dem Druck bis hin zum Versand und aller organisatorischen Aufwände – kommen an 

vier Unternehmensstandorten jeweils einem sozialen Projekt zugute. „Die vergangenen Jahre haben gezeigt, 

dass wir mit papierlosen Weihnachtskarten ebenso eine Freude bereiten können – mit den dadurch ermöglichten 

Spenden sogar wesentlich mehr. Es ist schön zu sehen, dass wir damit weltweit einen Mehrwert schaffen können 

– für Mensch und Natur“ erklärt Miriam Häring, Geschäftsleiterin der Anton Häring KG die Beweggründe. „Für uns 

ist Spenden statt Drucken schon längst zu einer echten Herzensangelegenheit geworden.“  

 

Die diesjährigen Spendenprojekte: 

 

DEUTSCHLAND 

Projekt: Kinder- und Jugendchor in Bubsheim 

Der Gesangverein Harmonie in Bubsheim hat sich zum Ziel gesetzt, den Kinder- und Jugendchor wieder ins 

Leben zu rufen. Besonders die Klassen 1-4 könnten von diesem Chor profitieren, da das Singen die Entwicklung, 

zum Beispiel die Sprachbildung und das Lernen der Noten, fördert. Mit dem Chor wird nicht nur die Freizeit der 

Kinder und Jugendlichen bereichert, es können auch Schulevents musikalisch begleitet und Konzerte gegeben 

werden. 

Die Anton Häring KG unterstützt den Start des Projektes und damit das örtliche Vereinsleben mit einer Spende.  

  

POLEN 

Projekt: Sprossenwand für Hania 

Hania ist knapp vier Jahre alt und kam mit Mikrozephalie zur Welt. 2020 wurde bei ihr zusätzlich der unheilbare 

Gendefekt Pachygrie diagnostiziert. Nach der Diagnose erlitt sie zusätzlich eine Reihe epileptischer Anfälle. 

Aufgrund ihrer Krankheiten kann Hania weder sprechen noch gehen – doch ihre Eltern sowie Ärztinnen und Ärzte 

glauben weiter fest an sie. Sie setzen alle Hebel in Bewegung, um dem kleinen Mädchen eine multidisziplinäre 

medizinische Versorgung sicherzustellen. Dazu gehören, neben unterschiedlicher medizinischer Betreuung, auch 

eine große Anzahl verschiedener Geräte für Hanias Therapien.  

Die Anton Häring KG spendet an Hania eine für ihre Therapie dringend benötigte Sprossenwand. 
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CHINA 

Projekt: Taicang Special Education School 

Die Taicang Special Education School ist eine Bildungseinrichtung für Kinder und Jugendliche mit geistiger 

Behinderung. Sie wurde 2009 gegründet und bietet seither kostenlose Bildungs- und Rehabilitationsdienste. 

Derzeit zählt sie in den neun Klassen rund 150 Schülerinnen und Schüler. 

An die Bildungseinrichtung spendet die Anton Häring KG Schreibwaren wie Radiergummis, Bleistifte und Hefte. 

  

USA  

Projekt: The Grace Foundation & The Hope Center Toccoa  

Das Hope Center ist eine Organisation, die Spenden mit verschiedenen Dingen des alltäglichen Bedarfs 

entgegennimmt, um sie dann an Bedürftige, meist obdachlose Menschen, weiterzugeben.  

Die Anton Häring KG unterstützt die Grace Foundation zum einen mit einer Geldspende. Zum anderen sammeln 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort Kleider, Hygieneartikel und mehr für das Hope Center. 

 

 

 

______________________________________________________ 

Firmenprofil 

Die Häring Gruppe ist seit über 60 Jahren der Fertigungsspezialist für Präzisionsteile in Groß- und Mittelserie für 

unterschiedlichste Branchen und Anwendungen. Mit Stammsitz in Deutschland und internationalen Standorten in 

Polen, China, USA und Tunesien beschäftigt der Familienkonzern mehr als 4.400 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter weltweit. Zudem gibt sich das Unternehmen nicht mit dem Status quo zufrieden: Die 

Weiterentwicklung von Prozessen, Maschinen und Verfahren ist fest in der DNA verankert und spiegelt sich im 

Motto „Wollen. Können. Machen.“ wider. Kunden und Mannschaftsmitglieder profitieren hierbei von der flachen 

Hierarchie, einer ausgezeichneten Ausbildungsstärke und dem persönlichen Engagement des Familienkonzerns. 

______________________________________________________ 

Sie haben Fragen? 

Ihr Pressekontakt im Unternehmen: 

Frau Ramona Leibold 

Anton-Häring-Straße 1 · 78585 Bubsheim 

Tel.: +49 7429 932-593 

Fax: +49 7429 932-129 

ramona.leibold@de.anton-haering.com 
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